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Entschließung betreffend die Beseitigung von Gewalt  

und Belästigung in der Arbeitswelt 

(angenommen am 21. Juni 2019) 

Die Allgemeine Konferenz der Internationalen Arbeitsorganisation, die 2019 
zu ihrer 108. Tagung (Jubiläumstagung) zusammengetreten ist, 

nach Annahme des Übereinkommens über Gewalt und Belästigung, 2019, 
und der dazugehörigen Empfehlung, 

anerkennend, dass ein jeder das Recht auf eine Arbeitswelt ohne Gewalt und 
Belästigung hat, 

würdigend die historische Chance, eine Zukunft der Arbeit zu gestalten, die 
auf Würde und Respekt beruht und frei von Gewalt und Belästigung ist, 

betonend die wesentliche Rolle der Mitgliedstaaten und der Sozialpartner bei 
der Beendigung von Gewalt und Belästigung in der Arbeitswelt, 

ist sich dessen bewusst, dass der Erfolg des Übereinkommens und der 
Empfehlung von ihrer wirksamen Förderung und Umsetzung abhängen wird, 

1. bittet die Mitgliedstaaten, das Übereinkommen über Gewalt und Belästi-
gung, 2019, zu ratifizieren, 

2. bittet die Regierungen, in Beratung mit den Arbeitgeber- und Arbeitneh-
merverbänden das Übereinkommen und die Empfehlung über Gewalt und 
Belästigung, 2019, umzusetzen, 

3. bittet den Verwaltungsrat des Internationalen Arbeitsamtes, den Gene-
raldirektor zu ersuchen, eine umfassende Strategie für die breite Ratifizierung des 
Übereinkommens über Gewalt und Belästigung, 2019, und die wirksame Umset-
zung der Instrumente zu entwickeln, darunter auch Maßnahmen mit dem Ziel: 

a) die Mitgliedsgruppen durch Sensibilisierungsinitiativen, Material zur Förde-
rung der Instrumente, Forschung und technische Hilfe zu unterstützen; 

b) die Instrumente den einschlägigen internationalen und regionalen Organisa-
tionen zur Kenntnis zu bringen sowie Partnerschaften und gemeinsame Ini-
tiativen zur Beseitigung von Gewalt und Belästigung in der Arbeitswelt zu 
fördern; und 

c) Mittel im Rahmen der bestehenden und künftigen Programme und Haushalte 
bereitzustellen und Sondermittel für die Durchführung der genannten Akti-
vitäten mit den dreigliedrigen Mitgliedsgruppen zu mobilisieren. 
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